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SBüpnenüorgänge jeber 3eit »oHftänbtg reprobugieren unb fo*
mit bte SSetforperung »on Stoßen burd) üferoorragenbe ©tpau*
f^jieler bes SRad^toeït überliefern gu fönnen.

2krfd)kbene0.
Sd)Weijertf(J)e 23innenfd}tfffaprt. Unter biefem Sitel

pat ein fèerr ©ugene Rico» SBelter, gagenieur, eine ©cprift
perauSgegeben, in ber er einige 3been über ein in ber ©cpweig
angutegenbeS Sanalnep entwidelt. SDiefer ©ebanfe ift be=

ïanntlicp fdjon öfters bentitiert worben. Stud) bie ®ar=
legungen beS fperrn SRIco, bie gwar etwaS fprungpaft ftnb
unb aidji gcrabe einen fepr ernften ©inbrud madjen, bürften

fÇlûffe, ate Simmat, 9teup, ©mme, Vieler*, ÜReuenburger*,
©enfer* nnb aucp Spunerfee, p. p.

@S ift amp nod) bie fpatere Verbinbung ber Stare mit
bem SoubS in baS Sluge gu faffen bta Denfingen, ©änS*
brunnen, 2Jtoutier, ©t. Urfanne ; biefe Verbtnbung [märe für
ben fcpwetgertfcpen ®olgfjport nacp ©üb*granfreid), refp. ben

Sranfit aus Vaben, SBürttemberg, Vapern, Defterretdj,
Sonaulänber, p. p. »on riefiger Vebeutung, wenn ber

®onau*S3obenfeefana! cirîa 50 Silometer, beffen StuSfüprung
feine erpeblidien ©djwieiigfeiten bietet, »ta fÇriebri(ï)S^afen,
SBitpelmSborf, Qfiradj=3Rengen »oHenbet ift; über biefe Stanal*

ftreden wirb nacp VoUenbung ber Vorarbeiten in furger
ÜRüpereS erfcpeinen, ebenfo über bie anbern in ber ©djmetg.
unb fonftigen ßänberrt angulegenbe SBafferftrafeen.

©elbftipätige §obeImeffer * ©cpteif SRafdjine,

getrieben burd) einen. 1 HP»®Ieftromotor.

ier 2Beiter»erbreitung beS ©ebanfen? ber fdjweigerifcpen ffanal*

ööifffa^rt förberlicp fein.
§err ÜRfco madjt ben Vorfdjlag, eS fottte in Safe! eine

;rofjere §afenanlage gebaut werben unb fäprt bann fort:

„fRacp aufwärts müfjten ©tauweprea bei Stugft, bei

fteinfelben, bei ©ädingen unb Saufenburg angebradjt werben;

iei Saufenburg würbe bie ©iromfcpnelle mittelft eines Kanals

ion 500 SReter unb eines SunnelS »on 800 SReter Sänge

tmgangen nadj SjSrojeît fRlco, welcpem ftdp baS Vrojeft Sraut*
oeiler anpaffen fönnte, um audp bie SBafferfraft rationeller

u ©leftrigtiätSgWecfen auSnüpen gu fönnen; baS fßrojeft

frautwetler fiept eine ©ewinnung »on 8—11,000 fßferbe»

räfte »or, mit bem tßrojeft ÜRico fann baS breis ober öier®

adpe ergielt werben. ^
Surcp bie ©rfteßung biefeS ©cpifffdprtStunnelS wäre

ann bie Stare, p. p. audj ber Sobenfee erreidibar, fei eS

urdj Umgebung beS ©cpaffpaufer StpetnfaßS mittelft gwei

Öunneln, wie bei Saufenburg, ober audj burd) ben Spur*

Jobenfee^anal nacp ben fßrojeften ÜRico ; aucp bie Heineren

©ap burd) baS Sßrojeft ÜRico aucp Vaben, SBürttemberg,.

Vapern, Defterretdj, p- p- iwmenfen Sinken paben werben,
aucp ©täbie wie gretburg i. V. »ia Sreifam, Sörracp wia
SBiefe, ©ädingen, Saufenburg, SBalbSput, Sonftang ift fetbft=
rebenb.

®ie .traftauSnüpungen, weltfte bie Slnwenbnng beS Sßatent«

fpftemS Si'co ermöglicpen (Saufenburg unb Umgebung paben

über 5 SRittionen gefidjert, aucp im ®purgau, Vegirf 3tmriS=

weil, Vegirf SBeinfetben, ißrojeft fÇeer unb glatt, u. f. w.
finb meprere Stnlagen fifper), Werben fdjon ben erpeblicpften

Seit ber ©cfteßungSfoften beden.

gür Vafet fetbft fönnte aucp bie ©rfteïïung beS Slugft»

S8irSfetber=SBerfeS in SBegfaïï fomrnen burtp bte traftüber»
tragung »on Saufenburg aus."

®ie belßiftpen ©taplwerïe beginnen jept eine neue

gabrifation, bie §erfteüung breiter Safein. 5Dte girma Voel
in Sa Souôière pat in iprem ©taplwerfe ©inricPtungen in
Vetrieb gefept, um breite Safein bis 7 SMimeter gu Walgen.

«r. 11 Illustrierte schweizerische Haudwerlcr-Zettung Organ für die offiziell?« Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS) 217

Bühnenvorgänge jeder Zeit vollständig reproduzieren und so-
mit die Verkörperung von Rollen durch hervorragende Schau-
spieler der Nachwelt überliefern zu können.

Verschiedenes.

Schweizerische Binnenschifffahrt. Unter diesem Titel
hat ein Herr Eugene Rico-Weiter, Ingenieur, eine Schrift
herausgegeben, in der er einige Ideen über ein in der Schweiz
anzulegendes Kanalnetz entwickelt. Dieser Gedanke ist be-

kanntlich schon öfters ventiliert worden. Auch die Dar-
legungen des Herrn Ntco, die zwar etwas sprunghaft sind

und nicht gerade einen sehr ernsten Eindruck machen, dürften

Flusse, wie Liulwat, Reuß, Emme, Vieler-, Neuenburger-,
Genfer- und auch Thunersee, p. p.

Es ist auch noch die spätere Verbindung der Aare mit
dem Doubs in das Auge zu fassen via Oensingen, Gäns-
brunnen, Moutier, St. Ursanne; diese Verbindung jwäre für
den schweizerischen Holzexport nach Süd-Frankreich, resp, den

Transit aus Baden, Württemberg, Bayern, Oesterreich,

Donauländer, p. p. von riesiger Bedeutung, wenn der

Donau-Bodenseekanal cirka 50 Kilometer, dessen Ausführung
keine erheblichen Schwierigkeiten bietet, via Friedrichshafen,
Wilhelmsdorf, Ostrach-Mengen vollendet ist; über diese Kanal-
strecken wird nach Vollendung der Vorarbeiten in kurzer Zeit
Näheres erscheinen, ebenso über die andern in der Schweiz,
und sonstigen Ländern anzulegende Wasserstraßen.

Selbstthätige Hobelmesser - Schleif - Maschine,

getrieben durch einen. 1 H?-Elektromotor.

ier Weiterverbreitung des Gedankens der schweizerischen Kanal-

chifffahrt förderlich sein.

Herr Rico macht den Vorschlag, es sollte in Basel eine

größere Hafenanlage gebaut werden und fährt dann fort:

„Nach aufwärts müßten Stauwehren bei Angst, bei

steinfelden, bei Säckingen und Laufenburg angebracht werden;
>ei Laufenburg würde die Stromschnelle mittelst eines Kanals

wn 500 Meter und eines Tunnels von 800 Meter Länge

lmgangen nach Projekt Rico, welchem sich das Projekt Traut-
oeiler anpassen könnte, um auch die Wasserkraft rationeller

u Elektrizttätszwecken ausnützen zu können; das Projekt

ilrautweiler sieht eine Gewinnung von 8-11,000 Pferde-

rüste vor, mit dem Projekt Rico kann das drei- oder vier-

ache erzielt werden. ^
Durch die Erstellung dieses Schifffahrtstunnels wäre

ann die Aare, p. p. auch der Bodensee erreichbar, sei es

urch Umgehung des Schaffhauser Rheinfalls mittelst zwei

vunneln, wie bei Laufenburg, oder auch durch den Thur-

Zodensee-Kanal nach den Projekten Rico; auch die kleinereu

Daß durch das Projekt Rico auch Baden, Württemberg,
Bayern, Oesterreich, x. x. immensen Nutzen haben werden,
auch Städle wie Freiburg f. B. via Dreisam, Lörrach wia
Wiese, Säckingen, Laufenburg, Waldshut, Konstanz ist selbst-

redend.

Die Kraftausnützungen, welche die Anwendnng des Patent-
systems N co ermöglichen (Laufenburg und Umgebung haben

über 5 Millionen gesichert, auch im Thurgau, Bezirk Amris-
weil, Bezirk Weinfelden. Projekt Feer und Flatt, u. s. w.
sind mehrere Anlagen sicher), werden schon den erheblichsten

Teil der Ecstellungskoften decken.

Für Basel selbst könnte auch die Erstellung des Äugst-

Birsfelder-Werkes in Wegfall kommen durch die Kraftüber-
tragung von Laufenburg aus."

Die belgischen Stahlwerke beginnen jetzt eine neue

Fabrikation, die Herstellung breiter Tafeln. Die Firma Bosl
in La Louvisre hat in ihrem Stahlwerke Einrichtungen in
Betrieb gesetzt, um breite Tafeln bis 7 Millimeter zu walzen.
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